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Wo soll denn der Strom herkommen? 
Eine der Kernfragen unserer Zeit.

Wind und Sonne im Spannungsfeld zwischen

Ökonomie Ökonomie ––
Technik / Physik / Technik / Physik / 
WirtschaftlichkeitWirtschaftlichkeit

Ökologie Ökologie ––
Auswirkung auf Mensch, Auswirkung auf Mensch, 
Natur und LandschaftNatur und Landschaft
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Ist-Zustand

• Rechnerischer Anteil am BruttoStrom 
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Rainer
Notiz
Werte schwanken , weil wetterabhängig, 1 Quartal 2021 liegt der Anteil wind bei 13%



Rechnerischer Anteil an 
Primärenergie 
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Rainer
Notiz
Gesamtenergie= Verkehr+Wärme+Strom. medial wird das Ziel 100% EE ausgegeben, wie soll das gehen?



Rechnerisch-Darstellung in Diagrammen
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Rainer
Notiz
alles nur "rechnerisch" , Wind+Sonne kein gleichwertiger Ersatz für konventionellle Kraftwerke, sollte auch in den Diagrammen dargestellt werden.



Unterschied zwischen installierter Leistung und elektrischer Arbeit
Installierte Leistung wird nie erreicht!
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Rainer
Notiz
elektrische Arbeit wird in GWh angegeben und liegt beim Zappelstrom weit unter der installierten Leistung (in GW)



Mit Solar klafft die Lücke noch weiter auseinander 
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Alles rechnerisch - Stromlücken müssen gefüllt werden

Stromlücke (Residuallast)
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Rainer
Notiz
Stromlücken müssen durch konventionelle Kraftwerke ersetzt werden und machen dies unverzichtbar. Nach Kohleausstieg fehlen mind. 36 GW! Im Winter mind. 3 Monate keine (kaum) Sonne und nachts scheint immer noch keine Sonne.



Weiterer Zubau löst die physikalischen Probleme nicht

Stromlücke (Residuallast)
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Rainer
Notiz
Ein Verdreifachung von Wind+Sonne löst das Problem nicht, die Lücken bleiben. 



Dunkelflaute - kein Wind , keine Sonne, 
keine bezahlbaren und darstellbaren 

Langzeitspeicher!
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Rainer
Notiz
Dunkelflaute, 1-2 Wochen kein Wind+Sonne - eines der Kernprobleme!
Langzeitspeicher sind physikalisch kaum darstellbar. IFO-Institut rechnet mit Bedarf von 9.000 (Strom) 
Pumpspeicherkraftwerken. 
Erzeugung von Wasserstoff durch Elektrolyse mit "Zappelstrom" ist pysikalisch unvernünftig und der Wirkungsgrad grottenschlecht. 



Wetterbedingtes Totalversagen
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Rainer
Notiz
gesicherte Leistung=0 , Jahresdurchschnitt liegt bei 18% der inst. Leistung, eher Energiezwerge.



Teures Wochenende Sturmtief Victoria 
Dieser Strom erzielte in Summe einen Börsenwert von -11,7 Mio €.

Die EEG-Vergütung der Betreiber erreicht 119 Mio € . 
Der hierdurch verursachte Verlust erreicht -131 Mio €

volkswirtsch. Verlust: -131.370.385 €
für Strom wird Geld zugezahlt und ins Ausland verschenkt! 
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Rainer
Notiz
regelmäßig wird mind. 1/3 des Windstroms in das Ausland exportiert, weil zur falschen Zeit nicht brauchbar und der Preis in den negativen Bereich rutscht.
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Rainer
Notiz
negativen Strompreise nehmen zu, d.h. wir müssen viel Geld zuzahlen, um den Strom los zu werden. Neue EEG-Regelung vergütet nur noch für 6h negativen Strom an Betreiber, aber am nächsten Tag auch wieder 6h. Um diese Zeit verlängert sich dann die 20-jährige EEG-Vergütung.



Mit steigenden Windkrafteinspeisung steigen
die Redispatch-Maßnahmen - 2015 = 1Mrd. €
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Rainer
Notiz
Redispatch - Eingriffe zur Anpassung der Leistungseinspeisung von Kraftwerken auf Anforderung des Übertragungsnetzbetreibers mit dem Ziel,  Überlastungen zu beseitigen. Diese werden vergütet. 
Diese betrugen im 1 Quartal 2019 3,2 TWh die abgeregelt werden mussten (zu viel Wind).
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Europäischer Ausgleich?
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Rainer
Notiz
Es wird immer behauptet ein europäischer Ausgleich fände statt. 



Jubelmeldungen ohne Ende

MOZ ->

Monat
Export          

nach NO

Import       

aus NO

Export EEX 

Summe

Import EEX 

Summe

EEX Export       

Wert

EEX Import        

Wert

Strom Im- und Export Norwegen

EWE ->

Mai 21 -161,2 GWh 420,5 GWh -1.525.977 € 28.799.397 € 9,5 €/MWh 68,5 €/MWh
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Rainer
Notiz
Norwegen besitzt überwiegend Wasserkraftwerke, die als Speicherkraftwerke nicht taugen. benötigt werden Pumpspeicher Kraftwerke. Man beachte, billiger Export-teurer Import! 
100% Ökostrom? aber nicht physikalisch!



Wunsch und Wirklichkeit
Echte Leistung im Durchschnitt zwischen 16 und 20%  der inst. Leistung

gesicherte Leistung fast Null
Vergleich Energieeinspeisung 1. Q. 2020/2021 = Reduzierung um 32,4%!
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Rainer
Notiz
Schwankung zwischen den Jahren sind extrem! Im 1.Quartal 2021 erhöhte sich die Stromproduktion aus Kohle um 26,8% und aus Gas um 24% gegenüber dem Vorjahreszeittraum.



20 Jahre Windkraft Zubau und keine nennenswerte CO2-Reduzierung.
Relevant ist Zertifikatemarkt und Energieverbrauch.

04.03.21-Der 
Kohle-Ausstieg 
hielt nur acht Tage
Die jüngste Die jüngste 
Abschaltung von elf 
Steinkohlekraftwer
ken erweist sich als 
verfrüht.
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CO2 Emissionen in Brandenburg

Rainer
Notiz
weniger Zertifikate=weniger CO2
Problem: je teurer die Zertifikate, je unrentable für konventionelle Kraftwerke, daraus entsteht ein Versorgungsproblem. konventionelle Kraftwerke bleiben Systemrelevant!



Anzahl der Anlagen
Eigene Recherchen
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Rainer
Notiz
Wind+Sonne entwickeln sich zu einer Materialschlacht. Es werden mehr Ressourcen für Herstellung, Reparatur und Ersatz nach 20 Jahren benötigt. 



Alles RECHNERISCH, dann rechnen wir 
doch mal 89,40% aus Wind+Sonne Rest ist Biomasse,Wasser,Hausmüll

Windkraft:
2018 -> 17,50% = 29.981 WKA

Ziel -> 63,597% = 108.954 Windkraftanlagen (29.981 x 3,634)

Fotovoltaik:
2018 -> 7,10% = 1,7 Mio. Solaranlagen

Ziel -> 25,801% = 6,177 Mio. Solaranlagen (1,7 x 3,634)Ziel -> 25,801% = 6,177 Mio. Solaranlagen (1,7 x 3,634)

Mit entstehenden Speicherverlusten von bis zu 75%, erhöht sich der 
Bedarf an WKA enorm. 

Folgende Beispielrechnung: Stromverbrauch für DE ca. 600 TWH, davon sollen rund  2/3 
(400 TWH) von WKA kommen. Die Hälfte soll über Speicher abgedeckt werden. [400 
TWh / 2] + [(400 TWh/2) * 4] = 1.000 TWh Erzeugung durch WKA. 

Dann wären wir bei 1.000.000.000 MWh / 5.704 MWh (pro 
WKA) = 175.315 WKA für Deutschland
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Nur Strom! (ca.22%)

Rainer
Notiz
Ein weiteres Hauptproblem, der theoretische Flächenbedarf ist gigantisch.
bereits bei 30.000 WKA ist das Schutzgut Landschaft massiv zerstört und nicht wieder zu erkennen. 



Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Georg Brasseur (Uni Graz, Österreich)
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Rainer
Notiz
https://www.saurugg.net/wp-content/uploads/2021/05/gb-vortragenergiewende-europaset-itkurie5-5-21.pdf



Erntefaktor im Vergleich und was bringt die 
Zukunft?   Energy Return on Invested, EROI

Wikipedia (EROI): Reaktor 345 / Kohle 90 / Wind ca.60 
/ Solar ca.15  

Neue Technologien:

� Kernfusion

� DFR  

�Pyrolyse �Pyrolyse 

�Geothermie mit vertikalen 
Bohrungen/8km

�Solarreaktor/Solarbenzin

�….

Aufwand-Nutzen!
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Rainer
Notiz
Der Erntefaktor und die Nutzung von Thorium (unendlich verfügbar) machen die Kerntechnik unverzichtbar, in welcher Form auch immer. Diese weiter zu entwickeln ist aber eine Aufgabe von Jahrzehnten. neue Technologien werden sich entwickeln, aber es werden aber auch oft Lösungen angeboten, die einem "Perpetuum Mobile" gleich kommen. daher Auffwand-Nutzen vergleichen.
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Rainer
Notiz
Es ist irrwitzig zu glauben, man könne einen Industriestandort komplett mit Wind+Sonne sicher mit Energie versorgen. Kosten, Physik und Flächenverbrauch sprechen dagegen. Verlagerung der Problem ins Ausland hilft keinem. Subventionsritter rufen nach einem  immer schnellerem Ausbau.
 - Stopp Innehalten !!! -


